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Herren Landesklasse Gr. 3

SPORTVG Feuerbach : SV Sillenbuch 
Sonntag, 10.10.2021, 17:00 Uhr

Lühne in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV Sillenbuch
im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 bei der SPORTVG Feuerbach endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass die
SPORTVG Feuerbach mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 8:11, 11:7, 11:9, 11:3-Erfolg gegen Wolf / Puchert hatten Müller / Geiger
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Lühne / Schweiß wurden Behrens / Müller jedoch ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. In vier Sätzen gewannen indes anschließend Randow / Pustovarov gegen Losner /
Holzmüller und gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Henry Müller beim 2:
3 gegen Siegfried Schweiß. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schweiß zu Ende ging. Beim nachfolgenden 8:11, 2:11, 4:11 gegen Leon
Lühne fand Jan Behrens von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war daraufhin wiederum der Sieg von Stefan Geiger gegen Martin Losner nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 2:11, 11:5 nicht verloren. Jurij von Randow hatte gegen Nils
Wolf wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Vassili Pustovarov gegen David Holzmüller verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Kaum Chancen hatte Benedikt Müller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Nils Puchert. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim wenig später folgenden
0:3 gegen Leon Lühne fand Henry Müller von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen wichtigen Sieg holte Jan Behrens jedoch bei seinem 3:1 gegen Siegfried Schweiß.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Nils Wolf hatte Stefan Geiger nur im ersten Satz eine Chance.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Martin
Losner hatte Jurij von Randow nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SPORTVG Feuerbach nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der SV Sillenbuch vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den VfR
Birkmannsweiler III ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SPORTVG
Feuerbach bestreitet hingegen das nächste Spiel am 16.10.2021 gegen den FC Schechingen.

 Punkte:
 SPORTVG Feuerbach

Doppel: Müller / Geiger (1), Behrens / Müller (0), Randow / Pustovarov (1) 
Einzel: H. Müller (0), J. Behrens (1), S. Geiger (1), J. Randow (0), V. Pustovarov (0), B. Müller (0) 

 SV Sillenbuch
Doppel: Lühne / Schweiß (1), Wolf / Puchert (0), Losner / Holzmüller (0) 
Einzel: L. Lühne (2), S. Schweiß (1), N. Wolf (2), M. Losner (1), N. Puchert (1), D. Holzmüller (1)


